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Die ausserdienstliche Tatigkeit des Fouriergehilfen
von Hptm G. Siegenthaler, zentraler technischer Leiter VSFg, Zofingen

«Eine Kette ist so stark, wie ihr schwichstes Glied.»

Die Fouriergehilfen sind ein Glied in der Kette der Versorgungsfunktiondre und fithlen sich
darum auch verpflichtet, dafiir zu sorgen, dass sie ein starkes und haltbares Glied sind.

Dass unsere Armee auf den Fouriergehilfen, als den nichsten fachtechnischen Mitarbeiter (Gehil-
fen) des Fouriers und notigenfalls sogar dessen Stellvertreter nicht verzichten will, geht schon
aus der Tatsache hervor, dass jahrlich in zwei Kursen ca. 300 — 400 neue Fouriergehilfen ausge-
bildet werden. Dabei ist uns allen klar, dass dem angehenden Fouriergehilfen in einem Kurs von
nur drei Wochen Dauer, auf vielen Gebieten wenig mehr als eine Grundlage geboten werden
kann.

Es beliebt ihm dann, sich mehr oder weniger selber tiberlassen, in- und ausserdienstlich auf dieser
Grundlage aufzubauen und sich die notige Erfahrung fiir seine grosse Aufgabe anzueignen.

Seit seiner Griindung vor bald 30 Jahren sieht unser Verband seine vornehmste Aufgabe darin,
seinen Mitgliedern ausserdienstlich die Moglichkeit zur Weiterbildung zu bieten.

1. Tatigkeit in den Sektionen

Durch die fachtechnischen Veranstaltungen in 9 Sektionen, die wir jedes Jahr unter ein spezielles
Thema stellen, bietet sich unseren Mitgliedern die Moglichkeit, im Laufe von 4 — 5 Jahren samtliche
Aufgabengebiete des Truppenrechnungsfithrers zu repetieren.

Einige Beispiele der letzten Jahre mdgen dies illustrieren:

1968 Die Betriebsstoffversorgung
1969  Unterkunftswesen und «Abrechnung mit der Gemeinde»
1970 Verpflegungsdienst und Verpflegungsplan

Anlisslich der Konferenz der technischen Leiter werden dann jeweils 3 — 4 Pflichtveranstaltungen
zu diesem Generalthema festgelegt, die fiir sdimtliche Sektionen verbindlich sind.

Die meisten Sektionen sind bemiiht, ihre Mitglieder dariiber hinaus moglichst umfassend auf ihre
militirische Aufgabe vorzubereiten, durch Besichtigungen, Felddienstiibungen, Schiessen usw.

2. Der Sektionswettkanpf (Ein Beispiel)
Die zentrale technische Leitung hat eine umfangreiche Hausaufgabe zusammengestellt, die an

simtliche Mitglieder unseres Verbandes verschickt wird. Gespannt warten wir jeweils auf das Echo
dieser anspruchsvollen Aufgabe.

Und siehe da, die Zahl der eingehenden Losungen tibersteigt unsere kithnsten Erwartungen. Aber
noch angenehmer sind wir von der Qualitit der abgelieferten Arbeiten {iberrascht.

Fast 10 % der Teilnehmer erreichen die maximale Punktzahl, und wir haben Miihe, iiberhaupt eine
Rangliste zu erstellen. Der Beweis ist erbracht: Ein grosser Teil der Fouriergehilfen ist bereit, ein
starkes Glied in der Kette zu sein und ist sicher auch in der Lage, die ihnen iibertragenen Auf-
gaben richtig zu erfiillen.

Mit solchen Hausaufgaben coder an zentralen und dezentralisiert durchgefiihrten Sektionswettkimp-
fen haben unsere Mitglieder immer wieder Gelegenheit, sich selbst zu priifen. Durch eine sehr
erspriessliche und kameradschaftliche Zusammenarbeit mit den andern hellgriinen Verbinden und
die Teilnahme an den Schweizerischen Wettkampftagen dokumentieren wir:

Die Fouriergehilfen sind ein Glied in der Kette und sind bemiiht dafiir zu sorgen, dass die Kette
stark bleibt.

261



Praktische Ausbildung
der Fourierschiiler
im Geldnde

Angehende Fouriere
beim Kartenlesen

Abkochen in Gruppen
im Einzelkochgeschirr

Ausbildung an der
Handfeuerwatfe




	Die ausserdienstliche Tätigkeit des Fouriergehilfen

